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Herren Kreisliga C Gr. 1

SV Lippach II : TV Neuler III 
Freitag, 04.11.2022, 20:00 Uhr

Reitor fixiert zwei Punkte für den SV Lippach II

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des SV Lippach II im
umdatierten Spiel der Herren Kreisliga C Gr. 1 gegen den TV Neuler III endgültig fest. Eine sichere
Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel
erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Rapp / Reitor überzeugten im Doppel gegen
Kenntner / Schreckenhöfer, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Das war ein souveräner Sieg. Nicht
ganz mithalten konnten Higler / Lühmann, beim 7:11, 11:7, 6:11, 8:11 gegen Gerstner / Brauer,
obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie
am Nachbartisch zu Ende. König / Dietenmeier gewannen gegen Bolsinger / Merz mit 3:2. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Niklas
Rapp kam mit der Spielweise von Markus Gerstner am Tisch gut zu Recht und musste letztlich
lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit
gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Marius Higler gewann wenig später sein Spiel gegen Valentin
Kenntner eher ungefährdet in drei Sätzen. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Zwischenzeitlich musste Michael Reitor zwar einen Satz abgeben, fuhr
sein Spiel gegen John Brauer aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufkam, konnte Michael König seinem Gegner Werner Bolsinger letztlich beim 1:3 nicht gefährlich
werden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Mit nur einem Satzverlust ging Jon Lühmann gegen
Robin Merz durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Keine Chancen hatte dagegen
Roman Dietenmeier beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Felix Schreckenhöfer. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 6:3. Probleme zu Beginn des Spiels musste Niklas Rapp zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des vierten
Satzes, der mit 11:0 für Rapp zu Ende ging. Genügend spielerische Mittel hatte daraufhin Marius
Higler letztlich parat, um sich gegen Markus Gerstner durchzusetzen, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das war ein souveräner Sieg. Recht kurzen Prozess machte dann
Michael Reitor beim 11:8, 11:2, 13:11 mit Werner Bolsinger. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages
war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Lippach II am 11.11.2022 gegen den SC
Unterschneidheim IV möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 12.11.2022 gegen den TSV Westhausen III versuchen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 SV Lippach II

Doppel: Rapp / Reitor 1:0, Higler / Lühmann 0:1, König / Dietenmeier 1:0 
Einzel: N. Rapp 2:0, M. Higler 2:0, M. Reitor 2:0, M. König 0:1, J. Lühmann 1:0, R. Dietenmeier 0:1 

 TV Neuler III
Doppel: Gerstner / Brauer 1:0, Kenntner / Schreckenhöfer 0:1, Bolsinger / Merz 0:1 
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Einzel: V. Kenntner 0:2, M. Gerstner 0:2, W. Bolsinger 1:1, J. Brauer 0:1, F. Schreckenhöfer 1:0, R.
Merz 0:1


